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Fotos zur Pressemitteilung zum DEKT

Bildhinweise und Bildunterschriften

Rarität „Uganda Bio Espresso Kampala” 
Auf dem 36. Deutschen Evangelischen Kirchentag können Sie neue GEPA Café Raritäten kennenlernen, wie zum Beispiel den „Bio Café Lake Kivu“ aus dem Kongo und „Bio Espresso Kampala“ aus Uganda. Genießen Sie auf dem Kirchentag im Sommergarten Kaffeespezialitäten wie Cappuccino, Espresso oder Latte Macchiato aus der Produktreihe „café sí“.
Foto: GEPA – The Fair Trade Company/Michael Kottmeier

Kaffeebäuerin Agnes Tumuramye von ACPCU, Uganda
[bookmark: _GoBack]„Dass ich alle meine Kinder zur Schule schicken kann, das ist für mich manchmal immer noch wie ein Wunder“, sagt Bio-Kaffeebäuerin Agnes Tumuramye und ergänzt: „Ohne den Fairen Handel wäre das nicht möglich, denn erst durch meine Mitgliedschaft bei ACPCU habe ich gelernt, wie ich mehr und besseren Kaffee produzieren und dadurch ein höheres Einkommen erwirtschaften kann." Sie ist Mitglied der Genossenschaft ACPCU in Uganda, von dem die GEPA Rohkaffee für die Rarität „Bio Espresso Kampala“ bezieht.
Foto: GEPA – The Fair Trade Company/C. Nusch

Neue Kollektionen AQUA und BLOOM
Passend zum Frühjahr bringt die GEPA ihre zwei neuen Kollektionen Aqua und Bloom heraus: Beim DEKT können Sie diese auf dem „Markt der Möglichkeiten“ (Messehalle, Stand 2.2b-104) entdecken: Von Kerzen über Küchentextilien bis hin zu Aufbewahrungskörben. Alles ist handgemacht und die Produzent/-innen erhalten Preise, die ihnen ein besseres Einkommen ermöglichen. Die GEPA setzt damit ihre im letzten Jahr gestartete Umstrukturierung des gesamten Handwerkssortiments fort. 
Foto: GEPA – The Fair Trade Company/Julia von der Heide

image1.png




